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Zu 1. Wird der internationale Künstleraustausch finanziell durch die Landeshauptstadt 
Magdeburg unterstützt, wenn ja in welcher Höhe und wem fließt diese Unterstützung zu? 
 
Im Rahmen von Zuwendungen (DA02/03) fördert die Landeshauptstadt Magdeburg sowohl den 
städtepartnerschaftlichen Austausch sowie auch freie kulturelle und künstlerische Projekte, an 
deren Durchführung bzw. deren Bestand die Landeshauptstadt Magdeburg insgesamt ein 
erhebliches Interesse hat. Die Zuwendungen sind grundsätzlich freiwillige Leistungen, ein 
Rechtsanspruch des Antragstellers auf Gewährung einer Zuwendung besteht nicht. 
 
Die Beantragung von Fördermitteln zur Durchführung von Projekten, die sich dem Austausch 
mit unseren Partnerstädten widmen, ist primär im Büro des Oberbürgermeisters, Team Protokoll 
und Städtepartnerschaften und auch im Fachbereich Kunst und Kultur, Kulturbüro möglich. 
Anders als im Team Protokoll und Städtepartnerschaften, das als Hauptaufgabe den 
städtepartnerschaftlichen Austausch und die damit verbundene Förderung und Koordinierung 
der etablierten Programme und Projektvorhaben in den Bereichen Kunst, Kultur, Musik, Sport 
und Jugend hat1), sind im Kulturbüro die Förderbereiche bildende Kunst, darstellende Kunst, 
Heimatpflege, Kinder- und Jugendkultur, Literatur, Musik und Soziokultur generell, also 
unabhängig vom städtepartnerschaftlichen Aspekt, Ziel der Unterstützung2). 
 
Im aktuellen Haushaltsjahr erhielt das Projekt „Fortsetzung des Künstleraustauschs mit 
internationalen Künstlern aus Partnerstädten“ des Vereins H2O Turmpark e. V. 3.000 EUR 
Fördermittel aus dem Budget des Kulturbüros. Im Jahr 2016 wurde zur Unterstützung des 
Künstleraustauschs im Rahmen von Städtepartnerschaften das Internationale Musikfestival 
„Upgrade Festival“ des Vereins KanTe e. V. mit insgesamt 2.000 EUR aus städtischen Mitteln 
(jeweils 1.000 EUR durch BOB und FD 41.1) und der Künstleraustausch mit der Partnerstadt Le 
Havre des Vereins H2O Turmpark e. V. mit insgesamt 3.500 EUR (1.500 EUR durch den 
FD 41.1 und 2.000 EUR durch das BOB) gefördert. 
 
Seitens des BOB wurde die Maßnahme „Internationaler Künstleraustausch mit der Partnerstadt 
Le Havre“ mit 2.000 EUR gefördert. Der Antragsteller ist der H2O Turmpark e.V., der die 
Fördersumme für die Durchführung des Projekts einsetzt. 
 
Schon mehrfach hat der Magdeburger Kunstverein „Herbstsalon e. V.“ Ausstellungen in 
Magdeburg mit bildenden Künstlern aus Partnerstädten organisiert, etwa aus Saporischschja 
und aus Le Havre. Dies wurde von der Magdeburger Stadtverwaltung unterstützt. 
 
In diesem Jahr wird anlässlich der Städtepartnerschaftskonferenz am Montag, 22.10.2018,  
eine Ausstellung im Landesfunkhaus mit Künstlern aus der Partnerstadt Harbin eröffnet, 
ebenfalls organisiert vom „Herbstsalon e. V.“ mit Unterstützung der Landeshauptstadt. 
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Schon im Januar 2018 war ein Eisbildhauer aus der Partnerstadt Harbin auf Einladung der 
Stadtverwaltung in Magdeburg und hat das Eisfestival mitgestaltet. 
 
 
Zu 2. Wer legt fest, welche Veranstaltungen finanziell durch die Landeshauptstadt Magdeburg 
unterstützt werden und welche Faktoren werden zur Festlegung der Berechtigung zur 
Finanzierung durch die Landeshauptstadt Magdeburg herangezogen? 
 
Entscheidende Grundlage zur Ausreichung von Zuwendungen ist die Entwicklung der 
kulturellen Landschaft Magdeburgs mit den daraus resultierenden Anträgen auf Gewährung von 
Zuwendungen. Der Kulturausschuss bzw. das Büro des Oberbürgermeisters entscheiden dann 
nach Maßgabe kommunalpolitischer Faktoren im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel, 
welche kulturellen oder städtepartnerschaftlichen Projekte gefördert werden. 
Zuwendungsempfänger können natürliche und juristische Personen sein. Förderungen erhalten 
insbesondere ortsansässige Vereine, Kulturschaffende sowie Künstler und Künstlergruppen, die 
gemeinnützige kulturelle und künstlerische Projekte realisieren wollen. Schwerpunkte der 
Förderung durch das Kulturbüro sind öffentliche Veranstaltungen wie Ausstellungen, Vorträge, 
Lesungen, Theateraufführungen, Konzerte, Kurse und Workshops zur Belebung der 
Magdeburger Kulturszene. Das BOB entscheidet über die Förderung einer Maßnahme  im 
Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister auf der Grundlage von Schwerpunkten der 
städtepartnerschaftlichen Arbeit. Dies sind u.a. Projekte zu Jubiläen, die Unterstützung 
langjähriger und nachhaltiger Projekte oder auch die Förderung von bürgerschaftlichem 
Engagement, das sich auf städtepartnerschaftliche Themen ausgerichtet hat. 
 
 
Zu 3. Werden auch Projekte mit den Partnerstädten für Kinder und Jugendliche gefördert, wenn 
ja welche und in welchem Umfang? 
 
Im Rahmen von Zuwendungen fördert das Kulturbüro auch im Förderbereich Kinder- und 
Jugendkultur beantragte Projekte. Im Haushaltsjahr 2018 konnten in diesem Förderbereich fünf 
von sechs beantragten Projekten gefördert werden. Dazu gehören die Projekte local heroes - 
Netzwerkstruktur 2018, Tänze Europas - neu entdeckt, Musical Youngstars (Schauspiel-, Tanz- 
und Gesangsschule für Kinder ab 8 Jahren), MAX - Das KinderFilmFest 2018 und Integrativer 
Song Slam Workshop. Für die fünf genannten Projekte wurden städtische Zuwendungen in 
Höhe von insgesamt 13.000 EUR bewilligt. Einen inhaltlichen Schwerpunkt auf den 
städtepartnerschaftlichen Austausch in den Projekten gab es nicht. 
 
Darüber hinaus bewilligt das Jugendamt Zuwendungen als zweckgebundene Zuschüsse im 
Rahmen von Förderprojekten. Als Förderprojekte gelten einzelne, abgegrenzte Vorhaben. 
Hierzu zählt auch die Förderung internationaler Jugendbegegnungen und 
Städtepartnerschaften gemäß Pkt. 5.3.1.1 der Fachförderrichtlinie des Jugendamtes3). 
 
 
 
Prof. Dr. Puhle 
 
 
Querverweise: 
 
1)  www.magdeburg.de  Start  Bürger-Stadt  Verwaltung-Service  Oberbürgermeister  

Bereiche  Büro_des_Oberbürgermeisters  Team_Protokoll_und_Städtepartnerschaften 
 
2)  www.magdeburg.de  Start  Kultur-Sport  Kulturbüro  Informationen_für_Antragsteller 
 
3)  www.magdeburg.de  Start  Bürger-Stadt  Leben-in-Magdeburg  Kinder-Jugend-

Familie  Förderung-freier-Träger  Fachförderrichtlinie des Jugendamtes 
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